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(Erhaltung tyftorifdjer Bau&enfmâler*

Das Bild, welches wir hier zeigen, ist das Bild der Kirche von Stans, eines der

bedeutendsten Baudenkmäler der Innerschweiz. Wie die Säulen und Altäre im Innern,

so sind auch die vier Säulen, welche die Vorhalle tragen, aus schwarzem Marmor, der

nach einer sichern und
niemals bezweifelten Tradition
in der Nähe der Kirche am

Abhang des Stanserhorns

gebrochen worden ist, ein

prächtiges Material und

ausserordentlich harter Stein,

der auch da, wo er der

Witterung ausgesetzt ist, sicher

noch ein Jahrhundert
aushält. Die eine dieser Säulen

trägt zwei eiserne Reifen,
und eine Inschrift erklärt,
dass sie beim grossen Brand

von Stans am 17. März 1713

vor Hitze gesprungen sei. Es

ist also keine Frage, dass

diese Säulen durch Herkunft
und Schicksal doch historische

Baudenkmäler ersten

Ranges sind; nicht minder

ehrwürdig sind sie auch dem

Heimatschutz. Es ist darum

zu begreifen, dass sich, als

bekannt wurde, dass die

Kirchenrenovationskommission

beschlossen habe, diese

Säulen zu entfernen und

durch solche aus einem Marmorbruche am Genfersee zu ersetzen, sogleich lauter

Protest erhob, der im Volke starken Widerhall fand. Allein die

Kirchenrenovationskommission liess wissen, dass sie vor papierenen Protesten und auch vor einem

lebhaften Handmehr an der Gemeinde nicht erschrecke.
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Erhaltung historischer Baudenkmäler.

Das biici, veicbes vir nier Teigen, ist cias Lila 6er Kircbe von Ztans, eines der be-

cieurencisten LaucienKmäier 6er Innerscbveix. wie clie 8äuien unci Aitäre im Innern,

so sinci aucb ciie vier 8äuien, velcbe clie Vorbaile tragen, aus scbvarTem ivlarmor, cier

nacb einer siebern unci nie-

mais beTveileiren lraclirion
in cler IXäbe 6er Kircbe am

Abbang cies 8tanserburns ge-
brocben vor6en isr, ein

präcbriges Vlarerial unci aus-

serorcienriicb barrer 8tein,

6er aucb 6a, v« er 6er wir-
rerung ausgesetzt ist, sicber

nocb ein Jabrbuncierr aus-

bäit. Oie eine ciieser 8äuien

rrägr Tvei eiserne Keilen,
unci eine Inscbrilt erblärr,
6ass sie beim grossen branci

von 8tans am l7. IVlarT 1/1Z

vor IlitTe gesprungen sei. bs

isr also beine ?rage, 6ass

6iese öäulen 6urcb l^erkunlr
un6 8cbicKsai 6«cb bisrori-
scbe baucienkmäler ersten

Kanges sin6; nicbr mincier

ebrvür6ig sin6 sie aucb 6em

bleimarscbutT. Us ist ciarum

Tu begreifen, 6ass sicb, als

bekannt vur6e, 6ass 6ie

Kircbenrenovationsbommis-
sion bescblossen babe, 6iese

8äuien Tu entkernen un6

6urcb solcbe aus einem iVlarmorbrucbe am Oenlersee Tu ersetTen, sogleicb lau-

rer brorest erbob, 6er im Volke starken wiclerbaii lan6. Allein ciie Kircbenrenova-

tionskommission iiess vissen, ciass sie vor papierenen Protesten unci aucb vor einem

lebbalten r^ancimebr an 6er Oemein6e nicbr erscbreckc,
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